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Dezember 2014 - Kirche In (Kolumne „Unzensiert“)

Mut zum Synodalen Weg!
Als Antwort auf das österreichische KirchenVolksBegehren hatten die österreichischen Bischöfe im Jahr 1997
zum „Dialog für Österreich“ eingeladen. An die imposante Auftaktveranstaltung in Salzburg kann ich mich
noch gut erinnern. Doch auf Drängen Roms wurde diese Art des offenen Dialogs sehr bald wieder beendet. In
Deutschland war es das Jahr 2010, das „annus horribilis“ der Aufdeckung der jahrzehntelangen Vertuschung
sexualisierter Gewalt, das die deutschen Bischöfe dazu brachte, einen „Dialog-Prozess“ zu initiieren. Die
lobenswerte Initiative von Erzbischof Robert Zollitsch, damals Vorsitzender der Bischofskonferenz, wurde von
seinen Mitbrüdern jedoch sehr schnell zu einem unverbindlichen „Gesprächs-Prozess“ herabgestuft.

Es mag wohl sein, dass die vier aufwändigen Jahrestreffen die Dialogkultur zwischen den
gesprächsbereiteren Bischöfen und den organisierten „Laien“ verbessert haben. Aber konkrete Ergebnisse
haben die vielen Kommunikationsspiele und Stuhlkreise bisher nicht erbracht. Wir sind Kirche durfte nicht
einmal daran teilnehmen. Selbst die kircheninterne Öffentlichkeit und die Kirchenbasis in den Gemeinden
haben das Interesse verloren. Die brennenden kirchenpolitischen Themen wurden von geschickten
Moderatoren „individualisiert und entpolitisiert“, so ein prominenter Teilnehmer. Denn es waren zwar viele
(etwa 300), aber immer wieder wechselnde Personen für zu kurze Zeit (zwei halbe Tage) beteiligt.

Es braucht andere Formen! Das kann nur der synodale Weg sein, den Papst Franziskus mit der weltweiten
Familien-Synode 2014 und 2015 mutig eröffnet hat. Sein Konzept des Dialoges als Prozess, in dem Einheit
wichtiger ist als Einmütigkeit und Kontroverse wichtiger ist als oberflächlicher Konsens, sollte auch den
deutschen Bischöfen Mut machen. Dem vertrauensbildenden, aber nicht zu Entscheidungen befugten
deutschen „Gesprächs-Prozess“ muss eine gemeinsame Synode aller Bistümer folgen. Da ist es eine
symbolisch gute Wahl, dass das abschließende Jahrestreffen des bundesweiten „Gesprächs-Prozesses“ für
September 2015 in der Stadt anberaumt wurde, in der vor genau 40 Jahren die legendäre „Würzburger
Synode“ stattgefunden hat. Die „Laien“ sind auf jeden Fall dazu bereit und haben schon jetzt ein „Bündnis für
eine Synode“ ins Leben gerufen. Dass natürlich auch Wir sind Kirche dieses Bündnis unterstützt, hat sogar
schon Radio Vatikan vermeldet.
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